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Amtliche
Bekanntmachungen

Kollerfähre Brühl
Nach Mitteilung des zuständigen Landesbetriebes Vermögen
und Bau werden die Reparaturarbeiten nach dem kapitalen
Motorschaden voraussichtlich bis Mittwoch, 12.08.2009,
dauern.

Gemeinde Brühl Rhein-Neckar-Kreis

Öffentliche Ausschreibung
Zu Umbau und Erweiterung der Festhalle in drei Bauab-
schnitten schreibt die Gemeinde Brühl nachfolgende Arbei-
ten auf Grundlage der VOB öffentlich aus:

Abbrucharbeiten, Erd-Beton- u. Maurerarbeiten
Abbruch des bestehenden Wohnhauses bis 80 cm u. Terrain
und:
ca. 35 cbm Abbruch Mauerwerk
ca. 110 qm Wand- und Bodenfliesen abschlagen
ca. 230 qm neue Stahlbetonbodenplatte
und 145 qm Stahlbetondecke
ca. 55 qm neues Mauerwerk
ca. 12 t Baustahl
Ausführungszeit: ab 12.10.2009 (Ende 3. BA ca. Sept. 2010)

Dachdecker- und Dachabdichtungsarbeiten
ca. 110 qm Tonziegel auf Konterlattung (1. BA)
ca. 680 qm Erneuerung alte Tonziegeleindeckung (2. BA)
ca. 40 qm Tonziegel auf Konterlattung (incl. ca. 30 qm Flach-
dachreparatur)
Ausführungszeit: Jan. 2010 (1. BA) bis ca. Okt. 2010 (3. BA)
Die Verdingungsunterlagen (zweifach) werden ab dem
04.08.2009 beim Bürgermeisteramt, 68782 Brühl, Hauptstr. 1,
Zimmer 206 (Tel. 06202/200383/Fax 200387) gegen eine Ge-
bühr von 15,- E ausgegeben. Bei Postversand werden zusätz-
lich 5,- E für Porto und Verpackung erhoben. Zahlungen nur
in bar oder Verrechnungsscheck, ausgestellt auf das Bürger-
meisteramt Brühl. Die Gebühr ist nicht rückzahlbar.

Submission:
Abbruch- und Maurerarbeiten: 26.08.2009, 9.30 Uhr
Dachdeckerarbeiten: 26.08.2009, 10.00 Uhr
im Rathaus Brühl, Hauptstr. 1, Zimmer 207
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevoll-
mächtigte zugelassen.
Zuschlags- und Bindefrist: 15.10.2009
Auf Anforderung hat der Bieter Nachweise über seine Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit vorzulegen.
Nachprüfstelle für behauptete Vergabeverstöße ist das Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg.
Brühl, 01.08.2009
Dr. Göck, Bürgermeister

Altersjubilare

08.08. Frau Ilse Dahlhaus geb. Wegele, 83 Jahre
Hauptstr. 36

08.08. Frau Wanda Hellinger 86 Jahre
geb. Zinnecker,
Mannheimer Landstr. 25

08.08. Herr Edmund Wagner, Leipziger Str. 4 90 Jahre
08.08. Frau Elsa Hauser geb. Hufnagel, 79 Jahre

Lindenstr. 15
09.08. Frau Theresia Hansen 89 Jahre

geb. Deschermaier,
Mannheimer Str. 17 B

09.08. Frau Liselotte Schöneborn 92 Jahre
geb. Schiruska,
Mannheimer Landstr. 25

10.08. Herr Horst Smolka, 85 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

10.08. Frau Edeltraut Hanel geb. Hering, 79 Jahre
Herzogstr. 3

10.08. Frau Ingeborg Kern geb. Bellem, 87 Jahre
Ahornstr. 1

11.08. Frau Hildegard Müller, 84 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

11.08. Frau Johanna Fix geb. Schüssler, 98 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

11.08. Frau Maria Hoffmann geb. Knapp, 87 Jahre
Finkenstr. 7

12.08. Herr Oskar Diez, 88 Jahre
Richard-Wagner-Str. 2

12.08. Herr Ernst Breunig, Hardtstr. 4 75 Jahre
14.08. Frau Sonja Cuprich geb. Kuhn, 76 Jahre

Oftersheimer Weg 19
14.08. Frau Erna Scheerer geb. Wissig, 89 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
14.08. Frau Berta Tannert geb. Minarsch, 82 Jahre

Wielandstr. 6
14.08. Herr Wilhelm Schmidt, Schulstr. 14 83 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Flaute, welche Flaute?
Die Berufsgruppe der selbständigen Makler war die Ziel-
gruppe des Bürgermeisters für ein Gespräch über den Immo-
bilienmarkt in Brühl. Dabei ist nicht an eine regelmäßige Ge-
sprächsreihe analog dem Treffen mit den Unternehmen ("Mit
der Wirtschaft im Gespräch") gedacht, vielmehr sollte eruiert
werden, wie diese Selbständigen den Immobilienmarkt Brühl
einschätzen und wie die Zusammenarbeit mit der Gemeinde
verbessert werden kann. Die große Teilnehmerzahl (exakt
zwei Drittel der neun Büros waren vertreten) zeigte, dass die
Themen richtig gewählt waren.
Dabei war es interessant zu hören, dass die Teilnehmer nicht
über mangelnde Aufträge, Geschäftsergebnisse oder
Rückschläge klagten, das Gegenteil war der Fall. Brühl ist
ein interessanter Markt und ist auch den Objektsuchenden
(sowohl Miet- als auch Kaufinteressenten) nahe zu bringen,
die Brühl nicht oder nicht mehr als Steffi Grafs Heimatort
kennen.
Die Frage des Bürgermeisters, ob Brühl also auf sich aufmerk-
sam machen müsste, etwa mehr für sich werben, beispiels-
weise in Fernsehspots, diversen Zeitschriften und ähnlichen
Medien, wurde abschlägig beschieden: Das würde dem "Ge-
heimtipp Brühl", der erfolgreich vermarktet wird, einiges an
Exklusivität rauben.
Begründet haben dies die Teilnehmer mit der guten Ver-
kehrsanbindung der Gemeinde, ihrer Lage in den Rheinauen
und mit der guten Ausstattung von Infrastruktureinrichtun-
gen sowie Märkten zur Versorgung mit allen Gütern des tägli-
chen Bedarfs.
Schwierige Verhältnisse sehen die Makler dann, wenn sie von
einem Kunden, üblicherweise ist das der Verkäufer, nicht mit
einem Alleinauftrag ausgestattet werden. Die Kunden erwar-
ten hier Aktivitäten des Maklers, wollen diese aber im
Grunde nicht bezahlen, weshalb die Mehrzahl der Büros sol-
che Aufträge nicht mehr annimmt.
Weitere Probleme bestehen dann, wenn die Preisvorstellun-
gen des Verkäufers zu hoch sind. Dies ist der Fall, wenn auf
den Käufer nach dem Erwerb noch enorme Modernisierun-
gen zukommen, um das Objekt auf heutiges Niveau zu brin-
gen. Die moosgrünen Badfliesen, die Waschbetonplatten im
Hof und die ungenügend gedämmten Wände der Bauten der
60er- und 70er-Jahre sind nun mal out. Wenn Kaufpreis und
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Modernisierungskosten sich also nicht genügend von einem
Neubauobjekt abheben, dann muss Bereitschaft bestehen, ei-
nerseits den Kaufpreis zu senken, andererseits die Ansprüche
nicht zu hoch zu schrauben. Hier sind dann oft die Sachkunde
und die Aufklärung des Maklers vonnöten, um die Parteien
zusammenzubringen.
Interessant auch die Feststellungen der Makler, dass es einen
Trend "back to the roots" gibt. In die Pfalz, den Odenwald
oder sogar in den Schälzig "ausgewanderte" Brühler stellen
nach einiger Zeit fest, dass die Anfahrtswege zu weit, die
Infrastruktur (Kindergärten, Schulen, Märkte) die Erwartun-
gen nicht erfüllt und die "Pampa" doch nur von weitem oder
nur als Wochenendtrip den gewissen Reiz hat.
Braucht Brühl ein Neubaugebiet? Diese Frage des Bürger-
meisters war von den Maklern erwartet worden. Die einhellig
positive Meinung war, dass der Markt dadurch belebt wird,
wenn es wohl auch keine direkten Mehrerlöse aus der Ver-
mittlung von Bauplätzen für die Makler bringe. Die Eigenver-
marktung der Privaten und der Kauf durch Bauträger grasen
hier das Meiste ab. Die Folge des Neubaugebietes, dass mehr
Bestandsbauten im Ort zur Vermarktung kommen, bringt für
die Makler dann das eigentliche Geschäft. Ein Neubaugebiet

Kindergarten St. Michael
Rohrhof

Karl Dittes besuchte den Kindergarten St. Michael

Zur großen Freude der Penelopes und der Urmelis besuchte
Herr Karl Dittes, ein Opa von unseren Kindergartenkindern,
unseren Kindergarten St. Michael. Beide Gruppen bearbeiten

bringe also in jedem Fall "Geschäft" für alle, bejahten sie
die Frage.
Auch die Leerstände von Geschäften wurden gestreift. Hier
wäre es für manchen Vermieter, der nicht an einer Hauptge-
schäftsstraße liegt, manchmal sinnvoller, die Geschäfts- oder
Ladenräume in Wohnungen umzuwandeln, so äußerte sich
einer der Makler. Auch die Vermietung einem Makler zu
übertragen, anstatt nur ein Schild in das Schaufenster zu hän-
gen, würde manche Leerstandszeit verkürzen und wäre unter
dem Strich billiger, war sich die Berufsgruppe einig.
Wie kann die Zusammenarbeit der Makler mit der Gemeinde
und das gemeinsame Ziel, die Leerstände möglichst kurz zu
halten und keine Anfragen abweisen zu müssen, verbessert
werden? Zu dieser Frage wurden mehrere Punkte genannt.
Die Gemeinde wird die Verlinkung der Makler auf ihrer
Homepage prüfen (Dienstleister vielleicht aufteilen), bei An-
fragen von Privaten an die Gemeinde den Anfragern die Kon-
taktdaten der örtlichen Makler überlassen, die Ortsbroschüre
überarbeiten. Vor allem rechtzeitig den Kontakt zur Ge-
meinde suchen, um verbesserungsfähige Punkte anzuregen,
wurde als wichtig erachtet und zugesagt.
Die in Brühl vertretenen Büros sind:

zurzeit das Thema "Insekten". Der Vater von Herrn Dittes
war Imker, und so wurde ihm bereits als Kind das Fachwissen
vermittelt, das er nun den Kindern weitergeben konnte.

Mit Hilfe von Bienenwaben, Räucherpfeife, Imkerhut, Hand-
schuhen etc. konnte er den Kindern den Beruf und das Imker-
handwerk sehr anschaulich näher bringen. Mit "großen Oh-
ren" erfuhren die Kinder, wie man Honig gewinnt, wie die
Bienen ihre Wabe wieder entdecken und wie die Pollen ge-
sammelt werden. Auch über die verschiedenen Honigarten
wurden die Kinder informiert. Mit neugierigen Blicken wur-
den alle Sachen erkundet, und natürlich durften auch die mit-
gebrachten Materialien ausprobiert und anprobiert werden.

Auch die Erzieherinnen konnten noch etwas Neues lernen.
Die mitgebrachten Blütenpollen können gegessen werden,
sind gut für den gesamten Körper und tragen zur Stärkung
des Immunsystems bei.

Zum krönenden Abschluss sangen wir in Begleitung des Ak-
kordeons von Herrn Dittes gemeinsam das Kinderlied
"Summ, summ, summ, Bienchen summ herum". Da die Kin-
der davon so begeistert waren, erklärte sich Herr Dittes gerne
dazu bereit, noch einige Stimmungslieder für die Kinder zu
spielen. Wie "zufällig" hatte Herr Dittes einige Instrumente
dabei, und durch die zusätzlichen kindergarteneigenen Instru-
mente konnten alle Kinder die Musikstücke lautstark unter-
stützen.

Ein herzliches Dankeschön an Frau Christiane Dittes, die den
besonderen Besuch organisierte und ebenso an Herrn Dittes
für die schöne informative Stunde.
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Kernzeit-/Hort-Betreuung
Schillerschule Brühl
"Hast Du gesehen, wie schnell ich war?"
Kurzweiliger Sportevent beim FV Brühl
Ablegen des deutschen "Sportabzeichens Jugend" der Hort-
kinder in der Ferienbetreuung

Es ist 8.30 Uhr und 44 Kinder des Horts an der Schillerschule
treffen im Alfred-Körber-Stadion ein. Ziel ist das Bestehen
des deutschen "Sportabzeichens Jugend". Die früheren Kin-
der- und Jugendsportabzeichen sind unter diesem neuen Be-
griff zusammengefasst worden. Alle Kinder lauschen der
Begrüßung von Hortleiterin Anne Fonje und Heinz Pot-
schadly von der Sportabzeichengruppe des FV Brühl. Danach
ging es los. Das Aufwärmprogramm wurde von Eva Koch
und Johanna Stoll, zwei erfolgreichen und erfahrenen Athle-
tinnen, geleitet. In 4 Riegen eingeteilt waren die Kinder im
Alter von 6 bis 11 Jahren bereit. Unter der Aufsicht der Prüfer
für das deutsche Sportabzeichen Hans Peter Menne, Helga
Tegel und Willi Benz waren 50-m-Sprint, Schlagballwurf,
Weitsprung und 800-m-Lauf zu absolvieren. Die Kinder kön-
nen weiter trainieren und die noch fehlenden Leistungen in

diesem Jahr ablegen. Bei einem weiteren Termin im Oktober
wird das Schwimmen durchgeführt.

"Die Euphorie der Kindern hat mich überzeugt. Es wäre
schön, wenn weitere Schulen sich anschließen würden", so
Heinz Potschadly.
Besonderer Ansporn für die Kinder war natürlich die Anwe-
senheit des "Brühler Fernsehens RIK-TV", in Person von Pe-
ter Lemke, was die Leistungsbereitschaft enorm steigerte.
Stefan Hoffmann lobte die Planung im Vorfeld und den guten
Ablauf im Stadion.
Anne Fonje fand die Idee, das deutsche "Sportabzeichen Ju-
gend" mit Kindern zu machen, hervorragend. Die zeitliche
Abstimmung von Organisation und Durchführung war sehr
effektiv. Die beteiligten Verantwortlichen äußerten den
Wunsch auf eine erfolgreiche Weiterführung der Koope-
ration.
Ein besonderer Dank gilt dem Hort-Team für die gute Vorbe-
reitung und den Helfern der FV Brühl-Leichtathletikabtei-
lung für die tatkräftige Mithilfe.
Fonje/Hoffmann

Kommunale Altenbegegnungsstätte
Brühl-Rohrhof

Ev. Gemeindezentrum Brühl,
Hockenheimer Straße 3

Liebe Seniorinnen und Senioren,
der Betrieb unserer kommunalen Begegnungsstätte pausiert
in der Zeit vom 11.08. bis 18.08.2009. Das Leitungsteam freut
sich bereits heute auf ein gesundes und fröhliches Wiederse-
hen am 25.08.2009. Allen Gästen unserer Einrichtung wün-
schen wir eine schöne sowie erholsame Sommerzeit.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre
Gemeindeverwaltung Brühl
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Spieglein, Spieglein, an der Wand ...

Gleich zu Beginn der Ferien ging es am Freitagnachmittag im
Werkraum der Jahnschule im Rahmen des Ferienprogramms
für 16 bastelfreudige Mädchen zwischen 9 und 12 Jahren hoch
her: Unter Anleitung von Marion Tropf und Tatjana Arnold
wurde ein Wandspiegel für das Kinderzimmer gestaltet und
verziert, indem viele kleine bunte Mosaiksteine auf den Span-
plattenhintergrund oder auf den Rand des Spiegels aufgeklebt
wurden. Mit viel Fantasie und Geduld entstanden da die un-
terschiedlichsten Kunstwerke. Mit Hilfe von Strukturpaste
und Bastelkleber sowie vielen Mosaik-Steinchen, Perlen und
Granulat wurden in liebevoller Kleinarbeit wieder völlig un-
terschiedliche Spiegel geschaffen. Auch Strandeindrücke ent-
standen mit Hilfe von Blautönen, blauem Granulat und vielen
Muscheln. Der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt. Beson-
ders erfreulich war die Teilnahme von 5 Mädchen, die bereits
letztes Jahr erste Erfahrungen mit der Kreation ihres eigenen
Spiegels gewonnen hatten und nun ein weiteres Modell, zum
Teil als Geschenk für Geschwister oder Verwandte und
Freunde, anfertigten.

Erster Ausflug des Ferienprogramms

Traditionell am ersten Ferientag startete ein Bus mit 47 Feri-
enkindern aus Brühl und 5 Begleitpersonen, darunter 2 Be-
amte des Polizeipostens Brühl, dem örtlichen Gemeindevoll-
zugsdienst sowie eine Auszubildende des Rathauses und eine
Mitarbeiterin des Gemeindekindergartens, zum Kindertag bei
der Bereitschaftspolizei Bruchsal. Dort findet immer zu Be-

ginn der Schulferien ein Aktionstag für die Region Nordba-
den statt und hieran beteiligten sich auch zahlreiche Brühler
Schülerinnen und Schüler.
Bei sommerlichen Temperaturen stand ein vielseitiges Ange-
bot zur Verfügung, darunter auch Fahrten mit verschiedenen
Einsatzfahrzeugen der Polizei, ein Verkehrskasperle und eine
große Spielwiese. Auf dieser konnte man Wasser- und Ge-
schicklichkeitsaktivitäten durchführen sowie einen Fahrrad-,
Kettcar- und Inline-Skateparcours bewältigen. Außerdem
stand ein Verkehrstraining mit echten Miniautos bei den Teil-
nehmer/-innen hoch im Kurs. Bei der Polizeishow war die
Vorführung der Hundestaffel ein interessanter Blickfang für
die Kinder.
Natürlich nutzten die Ordnungshüter die Gunst der Stunde
und informierten die jungen Gäste über das Thema Sicherheit
sowie Ordnung im Straßenverkehr.
Nicht genug, bei diesem tollen Spektakel konnte sich, wer
wollte, in echter Polizeiuniform auf einem Polizeimotorrad
präsentieren und sich einen Schnappschuss zur Erinnerung
mit nach Hause nehmen.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und gut ge-
stärkt sowie voller Impressionen trat die Brühler Gruppe die
Heimreise an. Sicherlich wird dieser spannende und aufre-
gende Tag noch lange in den Köpfen der Kinder bleiben und
natürlich kann dieses Angebot auch im nächsten Jahr beim
Ferienprogramm wieder gebucht werden.
D.K.

Zum Campingclub, diesmal mit dem Bus

Bedingt durch den Ausfall der Kollerfähre musste die Fahr-
radtour beim Programmpunkt "Spiel und Spaß auf der Koller-
insel", durchgeführt durch den Campingclub Wasserfreunde
Brühl, in diesem Jahr entfallen.
Die Gemeinde Brühl hatte aber einen Bus mit dem Transport
der Ferienkinder beauftragt, der uns in der Nähe des Cam-
pinggeländes absetzte. Bei herrlichem Sommerwetter wurde,
nach kurzer Stärkung mit Brezeln und Getränken, natürlich
zuerst einmal ein Rundgang durch das Campinggelände und
die Umgebung gemacht.
Danach kühlten sich die Ferienkinder im Otterstädter Alt-
rhein ausgiebig ab, bis es dann im Vereinszelt Bratwürste und
Steaks gab.
Inzwischen waren die Vorbereitungen der Spielstraße abge-
schlossen, sodass alle Kinder in Gruppen den Parcours mit
14 Stationen durchlaufen konnten. Mit großem Vergnügen
wurden Dosen geworfen, nach Gummibärchen geschnappt,
auf die Torwand geschossen und vieles mehr.
Die Kinder waren mit solchem Eifer bei der Sache, dass die
Betreuer zur Eile mahnen mussten, denn auf das bei vielen
schon nachgefragte "Bingo", bei dem bekanntermaßen jeder
einen Gewinn mitnehmen konnte, wollte keiner verzichten.
Nachdem der 2. Vorsitzende Jürgen Heid die Gruppensieger
des Spieleparcours jeweils mit einem Preis ausgezeichnet
hatte, ging es dann auch endlich los. Die Steinchen wurden
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nach Ansage auf den Spielbrettern platziert, bis jemand
"Bingo" rief. Das Spiel endete erst, nachdem jedes Ferienkind
einen Preis ergattert hatte.
Es blieb jetzt nur noch wenig Zeit, die viele Kinder noch zu
einem kurzen Schwimmausflug nutzten. Viel zu früh mussten
alle den Fußmarsch zum Bus antreten, der alle wohlbehalten
nach Brühl zurückbrachte.
Peter Völker

Bruchsal war eine Reise wert

Mit guter Laune machten sich am Dienstag 18 Kinder und
Jugendliche mit 4 Betreuern per Bus auf die Fahrt in die
ehemalige fürstbischöfliche Residenz. Der Verein für Heimat-
und Brauchtumspflege Brühl/Rohrhof hatte in das Musik-
automaten-Museum im Bruchsaler Schloss eingeladen, und
alle bekamen Sensationelles zu sehen und zu hören. Das Mu-
seum hat europäischen Spitzenrang.
Am Beginn stand die Schwarzwaldabteilung. Phantastische
Kuckucksuhren wechselten sich mit Drehorgeln und den ge-
waltigen Jahrmarktsorgeln der Waldshuter Gebr. Bruder ab.
Am Adenauer-Klavier konnten die Teilnehmer selbst in die
Tasten greifen. Imponierende Eindrücke hinterließen die
Jazzinstrumente-Orgeln, eine davon sogar aus New York in
den Kraichgau gekommen. Frau Kuck, die Führerin, freute
sich über das lebhafte Interesse und die kundigen Antworten
der Kinder und Jugendlichen. Die Schatzkammer mit Musik-
geräten aus dem 17. Jahrhundert stand am Ende.
Dem Prachtsaal des Schlosses und die berühmte Treppe von
Balthasar Neumann, der die Würzburger Residenz erbaute,
galten letzte Blicke, ehe der Heimat- und Brauchtumsverein
im Schloss-Café zu Getränk und Würstchen einlud. Selbst ve-
getarische Wünsche wurden erfüllt. Nach dem erlebnisreichen
Nachmittag fuhren alle zufrieden nach Brühl zurück.
PD

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 08.08. - Vorabend vom 19. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 14.00 Uhr Trauung mit Diakon Ralf

Rey
Brautpaar Julia Wallat
und Stefan Maurer

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Spreitzer
Sonntag, 09.08. - 19. Sonntag im Jahreskreis
1. Kön 19,4-8 - Eph. 4,30-5,2 - Joh. 6,41-51
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Spreitzer

Montag, 10.08.
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Gebetsstunde mit der KFD

Brühl
Dienstag, 11.08.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Spreitzer
Mittwoch, 12.08.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit

Pfr. Maier
B+O-Sen.-Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit

Pfr. Maier
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 13.08.
Ketsch 18.00 Uhr Wortgottesdienst mit

Pfr. Sauer
Freitag, 14.08.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Spreitzer
Samstag, 15.08. - Mariä Aufnahme in den Himmel
Offb. 11,19a; 12,1-6a,10ab - 1. Kor. 15,20-27
Ketsch 15.30 Uhr Wortgottesdienst mit

Pfr. Sauer
goldene Hochzeit von
Ursula und Manfred Orians

Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Spreitzer

Segnung der Blumen und
Kräuter
Die KFD Brühl verteilt Kräu-
tersträußchen

Sonntag, 16.08. - 20. Sonntag im Jahreskreis
Spr. 9,1-6 - Eph. 5,15-20 - Joh. 6,51-58
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Spreitzer

Segnung der Blumen und
Kräuter
Die KFD Ketsch bietet Kräu-
tersträußchen gegen eine
Spendengabe für die Mission
an.

St. Michael 16.00 Uhr hl. Messe in polnischer Spra-
che mit Pfr. Boguslaw Banach

Termine 2010
In diesen Tagen wird der Gottesdienstplan der Seelsorgeein-
heit Brühl-Ketsch erstellt.
Ich bitte alle, die im Jahr 2010 ihre kirchliche Trauung oder
ihr Ehejubiläum (goldene oder diamantene Hochzeit) in ei-
nem Gottesdienst feiern wollen, und alle Vereine, die ein Ju-
biläum kirchlich begehen wollen, ein Kirchenkonzert planen
oder einen Gottesdienst musikalisch mitgestalten wollen, sich
bis zum 15.10.09 mit mir in Verbindung zu setzen.
Pfarrer Walter Sauer, Kirchenstr. 15, 68782 Brühl, Tel. 06202/
7631, Fax 06202/780940, E-Mail: pfarrer.walter.sauer@web.de
Vielen Dank!

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 08.08.2009
13.00 Uhr kirchl. Trauung Rolli/Arnold

in der Kirche (Maier)

Sonntag, 09.08.2009
10.00 Uhr Wandergottesdienst in den Rheinauen mit

anschl. Abschluss beim Sängerbund Brühl
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Mittwoch, 12.08.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Maier)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

B & O (Maier)
- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112
Zahnärztlicher Wochenenddienst:

DRK-Rettungsleitstelle 19222
Samstag, 08.08., und Sonntag, 09.08.2009
von 10.00 - 12.00 UhrÄrztlicher Bereitschaftsdienst Dr. Klaus Riemer, Ketsch, Heidelberger Str. 2,
Tel. 06202/64143Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterBodelschwinghstraße 84-30
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111 Samstag, 08.08.2009
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,

Ärztlicher Akut-Dienst für Tel. 06202/61920
Privatpatienten und Selbstzahler 01805/304 505 Sonntag, 09.08.2009

Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202/3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7,
Tel. 06205/34200STÖRUNGSDIENSTE:
Montag, 10.08.2009
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,Strom
Tel. 06202/72801

EnBW Regional AG
Dienstag, 11.08.2009
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,Regionalzentrum Nordbaden
Tel. 06205/292040

- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Mittwoch, 12.08.2009
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21,- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
Tel. 06202/62821
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,- Beratungsservice
Tel. 06205/39500

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Donnerstag, 13.08.2009
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,- Servicetelefon 0800/9999966 Tel. 06202/52433

Gas, Wasser, Fernwärme Freitag, 14.08.2009
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Tel. 06202/17020

- Service-Hotline 0800/6882255
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des

Tierärztlicher Notdienst:Rhein-Neckar-Kreises mbH
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.- Zentrale 07261/9310

- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931
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14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum

Sonntag, 16.08.2009
10.00 Uhr Gottesdienst mit Predigtnachgespräch im

Gemeindezentrum (Alisch)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Wandergottesdienst in den Rheinauen am 9. August
"Ich fühle mich Gott in der Natur so nahe", so sagen es immer
wieder Menschen. Diese Erfahrung möchten wir als Kirchen-
gemeinde gerne aufnehmen und am Sonntag, 9. August, 10.00
Uhr, einen Wandergottesdienst durch die Rheinauen durch-
führen. Beginn des Gottesdienstes ist am Kreisel Richtung
Ketsch. Von dort aus führt der Gottesdienstweg in die Rhein-
auen. Dort wird immer wieder Halt gemacht, um Atem zu
holen, zu singen, zu beten und Gott als Schöpfer der Natur
zu loben. Phasen der Stille wechseln mit Phasen des Miteinan-
der-Redens.
Der Gottesdienst endet so, dass danach noch das Sommerfest
des Sängerbundes Brühl in der Grillhütte besucht werden
kann.
Bei Regen findet der Gottesdienst um 10.00 Uhr in der ev.
Kirche in Brühl statt.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 09.08.2009
18.30 Uhr Gottesdienst, ev. Gemeindezentrum

Dienstag 13.08.2009
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 16.08.2009
18.30 Uhr Gottesdienst, ev. Gemeindezentrum

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

CDU-Lichterfest am 15. August
Vorab werden bereits alle CDU-Mitglieder gebeten, sich in
die Helferliste einzutragen und einen Kuchen zu spenden.
Michael Till, 1. Vorsitzender

Seniorenunion CDU

Vortrag Olav Gutting, MdB: "Aktuelles aus Berlin"
Ort: Brühl-Rohrhof, "Zur Dorfschänke", Rheinauer Str. 44,
im Biergarten
Zeit: Montag, 24.08., 15.00 Uhr
Mit freundlichem Gruß
Rainer Nürnberg

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.SPD-Bruehl-Rohrhof.de

Jahreshauptversammlung am 23. September
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsver-
eins findet am Mittwoch, den 23. September 2009, um 19.00
Uhr im "Steffi-Graf-Zimmer" der Gaststätte "Ratsstube"
statt.
Alle Genossinnen und Genossen sind zu dieser wichtigen Ver-
sammlung recht herzlich eingeladen.

Fraktionssitzung am 24. September
Zur nächsten Fraktionssitzung der SPD-Gemeinderatsfrak-
tion treffen sich alle SPD-Gemeinderätinnen und -Gemeinde-
räte am Donnerstag, den 24. September 2009, um 18.30 Uhr
im Fraktionszimmer, Rathaus, 2. OG.

Besuch im Landtag am 9. Dezember
Die SPD-Landtagsabgeordnete Rosa Grünstein lädt alle
SPD-Gemeinderatskandidaten sowie die Genossinnen und
Genossen der SPD Brühl-Rohrhof inklusive Begleitung zum
Besuch des Landtags in Stuttgart am Mittwoch, den 9. Dezem-
ber ein. Restplätze stehen auch der Brühler Bevölkerung zur
Verfügung. Die Teilnahme ist kostenlos.
Geplanter Programmablauf:
ca. 12.30 Uhr ungefähre Abfahrt
15.15 Uhr Einfinden im Landtag
15.30 Uhr Einführung
16.00 Uhr Besuch der Plenarsitzung
17.00 Uhr Abgeordnetengespräch
17.30 Uhr Besuch des Weihnachtsmarktes
Gegen 19.30 Uhr ist nach dem Besuch des Stuttgarter Weih-
nachtsmarktes die Rückfahrt geplant.
Anmeldungen nimmt ab sofort Klaus Beß unter Tel. 73880
oder E-Mail Klaus.Bess@SPD-online.de entgegen.
Für den Ortsverein
Klaus Beß, stellv. Vorsitzender

Grüne Liste Brühl
www.grueneliste-bruehl.de

GLB im Ferienprogramm der Gemeinde
Die Grüne Liste Brühl beteiligt sich in diesem Jahr wieder
am Ferienprogramm der Gemeinde Brühl.
Tanztheater - zeitgenössischer Tanz für Jungen und Mädchen.
Am 12. und 13.08., jeweils von 9.30 bis 13.00 Uhr, Festhalle
Brühl, wird die Tanzpädagogin Marianne Früh, bekannt
durch ihr Jugendtanztheater "Die Roten Flügel" aus Plank-
stadt mit Hilfe der Kinder einen Tanz einstudieren. Am
13.08., 12.45 Uhr, wird dann diese Choreographie den Eltern
vorgestellt. Es sind noch wenige Plätze frei. Die Veranstal-
tungsgebühr beträgt 8,00 E. Für beide Tage suchen wir noch
Helfer. Bitte melden bei Gemeinderätin Ulrike Grüning,
Tel. 702861.

Stammtisch der GLB
Am Dienstag, 18.8.2009, 19.30 Uhr, treffen sich die Mitglieder
der GLB wieder zum gemütlichen Beisammensein im Bier-
garten des TV-Clubhauses, Wiesenplätzweg 2, Gäste sind
gerne willkommen.

Nächste Altpapiersammlung,
Samstag, 15. August 2009, 10.00 bis 13.00 Uhr
wieder auf dem hinteren Messplatz. Bücher werden wieder
getrennt angenommen, deren Erlös an die Städtepartner-
schaft mit Dourtenga geht.

Sabine Triebskorn (für den Vorstand)
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Kulturelles
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Vereine

Stammtisch franco-allemand

Der deutsch-französische Stammtisch lädt zu seinem nächsten
Treffen am Dienstag, 11. August, ab 20.00 Uhr im "Brühler
Hof", Brühler Str. 47, ein. Gäste sind herzlich willkommen.
In der sommerlichen Runde kann auch Deutsch geplaudert
werden, niemand braucht Angst vor der fremden Sprache
zu haben.
Klaus Krebaum

VdK-Ortsverband Brühl

Der VdK unternimmt vom 19.09. bis 26.09. eine achttägige
Herbstfahrt. Am Rande des Nationalparks Hohe Tauern im
Herzen der Ferienregion Zell am See liegt das komfortable
"Hotel Latini", die herrliche Lage in der Nähe des Sees und
der große Wellnessbereich mit Hallenbad laden zum Erho-
len ein.

Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung sind vorgese-
hen wie Maria Alm, Saalbach-Hinterglemm, Kaprun u.v.m.

Krankheitshalber sind wieder einige Plätze frei geworden.
Auch Nichtmitglieder sind gerngesehene Gäste. Nähere Aus-
künfte und Anmeldungen unter Tel. 71456 (Körber).

AK

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Einen sehr schönen, aber schweißtreibenden Ausflug erlebten
die Teilnehmer des Hausfrauenvereins Brühl-Rohrhof. Ziel
der Fahrt war Rastatt-Förch mit seinem wunderschönen Ba-
rockschloss Favorite: dem Ferienhaus einer Fürstin.
Nach Ankunft und Kaffeepause im Schlosspark war eine Füh-
rung vorgesehen. In zwei Gruppen ging es dann durch dieses
wunderschöne Schloss. Marmor, Lüster, Spiegelsaal, Prunk-
gemächer und Prunkküche, Straßburger Fayencen, böhmi-
sche Gläser, Delfter Porzellan und viel goldener Glanz.
Schloss Favorite erzählt einiges vom Lebensgefühl hoher
Herrschaften, dem Kunstschaffen, der Wohnkultur, der
Prachtentfaltung im Barock. Dabei war es doch nur ein Som-
merhaus, 1710 bis 1712 erbaut für die Markgräfin Sibylla Au-
gusta von Baden, Witwe des "Türkenlouis" Ludwig-Wilhelm.
Nach einer einstündigen Führung ging die Fahrt dann weiter
in Richtung Pfalz. In der Bellheimer "Waldstube" fand dieser
Ausflug dann seinen feucht-fröhlichen Abschluss. Gut gesät-
tigt und mit vielen neuen Eindrücken ging die Fahrt wieder
nach Brühl zurück.
ms

Frauensingkreis Brühl
Am 14. August findet wieder unser jährliches Grillfest statt.
Wir treffen uns um 18.00 Uhr bei Ruth Gredel in der Adolf-
Bensinger-Str. 24. Neben guter Laune bringt bitte jeder einen
Salat oder einen Nachtisch und sein Geschirr mit.
st

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.
Aktuelle Termine
Sonntag, 09.08., treffen sich die Sänger ab 11.00 Uhr zum
Frühschoppen mit Gesang beim Grillfest des Brudervereins
MGV Sängerbund an der örtlichen Grillhütte. Gelbes T-Shirt
nicht vergessen!
Donnerstag, 13.08., findet die erste Singstunde nach der Som-
merpause um 18.15 Uhr in der Aula der Jahnschule statt.
fww

Kollerkrotten Brühl e.V.
Am Dienstag, 11.08., findet um 20.00 Uhr eine Elferratssit-
zung in der Kammer statt.
S.G.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy, Buffalo’s!

Freitag, 07.08., 18.30 Uhr, Teilnehmertreffen Hamburg,
Buffalo-Ranch
Freitag, 07.08., Clubabend ab 20.00 Uhr auf der Buffalo-
Ranch

Info:
Formationstraining: Montag, 10.08., ab 19.30 Uhr
Erstes Tanztraining nach der Sommerpause: 07.09.,
www.buffalos-bruehl.de
Mit freundlichen Grüßen
Keep it country and so long!
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MGV Sängerbund 1909
Brühl e.V.

Sportgemeinde Brühl
Jahresausflug der SG Brühl und der RK Plankstadt/Ketsch
am Sonntag, 13.09., in den Odenwald (9.00 bis ca. 22.00 Uhr)
mit Erlebnistraktorfahrt und Büfett mit Bauernhofspezialitä-
ten in Erbach-Haisterbach.
Anmeldungen ab sofort beim 2. Vorstand Peter Fillinger, Tel.
74129, oder Handy 0176/40074470.
Nur noch wenige Restplätze vorhanden. Also: "Wer zuerst
kommt ..."
Helmut Gaertner, 1. Vorstand

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
SKC 1982 Brühl zum Freundschaftsspiel in Hockenheim
Am vergangenen Samstag ging es zum ersten Mal in dieser
Vorbereitungsphase über 200 Wurf. Auf den schwer zu spie-
lenden Bahnen im "Paulaner Keller" hatte bis auf Markus
Körner vom KSC Hockenheim jeder so seine Probleme. In
dieser frühen Phase der Vorbereitung ist das Ergebnis akzep-
tabel zu bewerten, da das Spiel sehr locker und freundschaft-
lich ausgetragen wurde. Jetzt heißt es natürlich im Training
an den Schwächen zu arbeiten, um bis zum Saisonbeginn fit
und erfolgreich zu sein.
Am 15.08. steht der nächste Test an, der allerdings etwas erns-
ter zu betrachten ist, da man gegen zwei Mannschaften aus
der jeweiligen Verbandsliga trifft, FH Plankstadt und KC Ei-

nigkeit Riederwald. Hierzu sind alle Fans eingeladen, um sich
auf die kommende Saison einzustimmen.

KSC Hockenheim 5314 - 5105 SKC 1982 Brühl
Es spielten für Brühl: Stefan Bradneck 871 LP, Uwe Frey 826
LP, Uwe Böhm 831 LP, Jens Bernhard 845 LP, Leo Palazzo
829 LP, Daniel Zirnstein 903 LP.
Es spielten für Hockenheim: O. Lamade, 902 LP, A. Lamade
879 LP, U. Matchos 433 LP, S. Sulski, 423 LP, S. Peter 865
LP, S. Schränkler 836 LP, M. Körner 976 LP.

Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining - zurzeit ist Sommerpause!

Website: www.skc-1982-bruehl.de
Samstag, 15.08.
Freundschaftsspiel in Brühl ab 13.00 Uhr. gegen FH Plank-
stadt (Verbandsliga Baden) und KC Einigkeit Riederwald
(Verbandsliga Hessen)

Samstag, 29.08.
Jubiläumsturnier bei Fortuna Edingen ab 14.30 Uhr

Sonntag, 30.08.
Hardthallen-Cup in Neulußheim ab 16.00 Uhr

Samstag 12.09.
Saisonbeginn: Heimspiel gegen SK Ubstadt um 15.30 Uhr
MZ
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Turnverein Brühl 1912 e.V.

Kameradschaftskreis
Am kommenden Dienstag, 11. August, trifft sich der Kame-
radschaftskreis ab 17.00 Uhr im Nebenzimmer oder bei schö-
nem Wetter im Biergarten des TV-Clubhauses. Gäste sind
willkommen.
Abteilung Boule
2. Clubmeisterschaft
Am 01.08.2009 fand unsere 2. Clubmeisterschaft im Tête à
Tête statt. Nach Auslosung der vier Gruppen konnten wir
gegen 10.15 Uhr bei brütender Hitze mit dem Turnier begin-
nen. Aus jeder Gruppe kamen die ersten Zwei weiter. Die
nächsten Runden wurden im K.-o.-System ausgespielt. Am
Nachmittag standen dann die beiden Finalisten Helmuth Da-
mian und Jürgen Jurcicek fest.
Nach einem anfänglich ausgeglichenen Spiel konnte Jürgen
seine Führung ausbauen. Beim Stande von 12:7 für Jürgen
wehrte Helmuth den Matchpoint mit einem sensationellen
Schuss ab und kämpfte sich bis auf 12:12 heran.
Die letzte Aufnahme musste die Entscheidung bringen. Nach
einer guten Vorlage von Helmuth schaffte es Jürgen am Ende
doch, den 13. Punkt zu machen und somit neuer Clubmeister
zu werden.
Ein großes Dankeschön geht an die Turnierleitung Sascha
und Jürgen sowie an alle, die dazu beigetragen haben, dass
das Turnier und der anschließende Grillabend reibungslos
vonstatten gingen.
(sk)

Abt. Handball
Erfolgreiches Handballwochenende der SG Brühl/Ketsch

Die männliche C-Jugend der SG Brühl/Ketsch blickt optimis-
tisch in die neue Handballsaison. Allen Grund dazu hat sie.
Zunächst gewann sie das Turnier des TV Schwetzingen. Die
Gegner unserer Jungs waren die SG Edingen/Friedrichsfeld
und die HSG Schwetzingen. Im ersten Spiel trafen die beiden
Talentligamannschaften der SG Brühl/Ketsch und der HSG
Schwetzingen aufeinander. Nach gutem Handballspiel beka-
men unsere Jungs kurz vor Spielende noch ein Kontergegen-
tor, somit trennten sich beide Mannschaften 13:13. Die SG
Edingen/Friedrichsfeld wurde regelrecht überrannt. Das Spiel
wurde mit 11:5 gewonnen, und somit stand der Turniersieg
fest, da Schwetzingen gegen Edingen/Friedrichsfeld unterlag.
Mit dem Siegerpokal wurde die Heimreise angetreten.
Schon am Tag darauf ging es nach Heidelsheim. Dezimiert
auf nur noch 9 von 14 Spielern und erschöpft vom Vortag,
war die SG Brühl/Ketsch nicht so ganz zuversichtlich. Die
hohen Temperaturen zehrten ebenfalls an der Substanz unse-
rer Buben. Das Teilnehmerfeld war 16 Mannschaften stark,

die in vier Gruppen aufgeteilt waren. Aus der Talentliga wa-
ren alleine fünf Mannschaften am Start. In unserer Gruppe
war Büchenau, Stutensee und SG Sandhausen/Walldorf. Das
Auftaktspiel gegen Sandhausen/Walldorf wurde mit 10:3 ge-
wonnen, die erste Duftmarke war gesetzt. Das zweite Spiel
gegen Büchenau wurde mit 10:4 gewonnen. Das letzte Vor-
rundenspiel gegen Stutensee war etwas enger, da der Gegner
körperlich überlegen war. Durch gute Abwehrleistung, Kon-
terspiel und Spielzüge wurde Stutensee mit 9:5 abgefertigt.
Das Viertelfinale war erreicht, aber die Mannschaft hatte viel
Kraft in der Vorrunde gelassen. Die SG Horan war hier der
Gegner. Aus Prestigegründen wollte man unbedingt gewin-
nen, und es wurde noch einmal die letzte Energie aus den
geschundenen Körpern herausgequetscht. In einem engen
Spiel wurde die SG Horan mit 7:6 regelrecht niedergekämpft,
und die härteste Nuss bis jetzt war geknackt. Es hätte auch
anders ausgehen können. In der Handballrunde trifft man
sich ja wieder ... Das Halbfinale war erreicht. Der Gegner
hieß TSV Rot. Mit 10:8 wurde auch das Spiel gewonnen, und
das Endspiel war erreicht. Im Endspiel hatte es die SG Brühl/
Ketsch mit der Heimmannschaft, der SG Heidelsheim/Helms-
heim, zu tun. Unsere neun Männlein staunten nicht schlecht
über die Größe und Anzahl der Gegenspieler. Die Ersatzbank
der Heimmannschaft war überfüllt. Körperlich (im Schnitt
einen Kopf größer), aber auch spielerisch waren sie überle-
gen. Es gab nur eins. Die letzten Körner aus den Körpern
herausholen. Sie konnten sich kaum noch auf den Beinen
halten, aber sie stemmten sich gegen die abzeichnende Nie-
derlage. Mit nur 9:10 verlor man das Endspiel und "er-
kämpfte" sich beeindruckend den zweiten Platz in einem
hochkarätigem Turnier.
Die beiden Trainer, Fred Klaszus und Jürgen Schäfer, waren
mächtig stolz auf die Truppe, von denen man keinen Einzigen
hervorheben konnte, da alle bis zum Umfallen gekämpft hat-
ten und das Beste gegeben haben. Mit voller Besetzung hätte
man vielleicht den Turniersieg errungen.
Ein Lob an die beiden Gastgeber, den TV Schwetzingen und
die SG Heidelsheim/Helmsheim, für die herrlich ausgerichte-
ten Turniere und an die Eltern, die bei den Turnieren nicht
nur zur Unterstützung dabei waren.
Gespielt haben beide Turniere: Jan Eckel, Aaron Walther,
Heiko Finzelberg, Nico Schäfer, Tim Klaszus, Dominic Diehl,
Dominik Knischke, Julian Maurer und Marcel Impertro.
Zusätzlich in Schwetzingen waren dabei: Joseph Poser, Janik
und Stefan Kraft, Silvan Schäfer und Fabio Usnik.

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

BFV-Pokal: FV Brühl - SV Sandhausen 2 1:3 (0:1)
Mit einer 1:3-Niederlage gegen den SV Sandhausen 2 verab-
schiedete sich der FV Brühl aus dem Pokalwettbewerb des
Badischen Fußballverbandes. Die Gäste gewannen am Ende
verdient, aber auch der FV Brühl hatte durchaus seine Chan-
cen und hielt das Spiel lange Zeit offen, wobei Torwart Johan-
nes Thiel etliche klare Chancen des SVS zunichte machte.
Kai Gerwig hatte die erste gute Möglichkeit des Spiels, schei-
terte aber aus spitzem Winkel am SV-Keeper Julian Bittger
(3.). Der FVB stand zunächst gut, erst ab der 25. Minute
waren die ersten Gelegenheiten für Sandhausen zu verzeich-
nen. Aber Keeper Johannes Thiel (25.) und der Pfosten (28.)
verhinderten zunächst einen Treffer von Ümit Ünlü. Auf der
Gegenseite verhinderte Bittger mit einem Reflex nach einem
Kopfstoß von Daniel Lehmann einen Brühler Treffer (37).
Nur eine Minute später brachte Benjamin Waldecker den
SVS per Foulelfmeter in Führung.
Nach Wiederanpfiff nutzte Daniel Lehmann eine unüber-
sichtliche Situation im Strafraum der Gäste zum 1:1-Aus-
gleich. Die erneute Führung für Sandhausen besorgte wiede-
rum Waldecker, der Thiel mit einem scharfen Schuss ins kurze
Eck keine Chance ließ. Nach einer Gelb-Roten gegen An-
dreas Rist ergaben sich für den FVB durch Lindon Imeri (75.)
und Valon Muja (77.) sehr gute Chancen zum Ausgleich, aber
Mario Poker machte in der 90. Minute nach einem Konter
mit seinem Treffer zum 1:3-Endstand alles klar.
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FV Brühl mit weiteren Testspielen
Nach der Niederlage im Pokal kann sich der FV Brühl ganz
auf die neue Runde in der Fußball-Landesliga konzentrieren.
Bereits am Samstag, 8. August, steht das nächste Vorberei-
tungsspiel auf dem Terminplan. Um 13.30 Uhr gastiert die
Mackert-Elf beim der LSV Ladenburg. Am Mittwoch, 12. Au-
gust, 19.00 Uhr, empfängt dann der FVB den Verbandsligis-
ten SV 98 Schwetzingen zu einem weiteren Testspiel.
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Martin-Hufnagel-Turnier noch bis 08.08.
Das 22. Martin-Hufnagel-Gedächtnisturnier für aktive Fuß-
ballmannschaften des Sportvereins Rohrhof 1921 e.V. geht
am Freitag, 07.08., und Samstag, 08.08., in die entscheidende
Phase. Am Freitag wird ab 18.00 Uhr in der Gruppe 4 mit
den Mannschaften vom TSV Neckarau, SV 98 Schwetzingen
II und SC Pfingstberg-Hochstätt der letzte Gruppensieger er-
mittelt, der sich für das Halbfinale qualifiziert. Am Samstag
werden ab 15.00 Uhr die Halbfinals und ab 17.15 Uhr die
Finalspiele angepfiffen.
Der Sportverein Rohrhof würde sich freuen, zahlreiche
Freunde und Anhänger des Fußballsports während der bei-
den letzten Turniertage auf der Anlage begrüßen zu dürfen,
und sorgt für das leibliche Wohl der Gäste.
Pokalspiel und Testspiele des SVR
In der ersten Runde des Kreispokals trifft der SVR am Sonn-
tag, 09.08., 17.30 Uhr, in Mannheim auf die Elf von SV Poli-
zei Mannheim.
Ein weiteres Testspiel bestreitet der SVR am Donnerstag,
13.08., 19.15 Uhr, in Altneudorf, während die Mannschaft am
Sonntag, 16.08., 16.00 Uhr, die Elf vom SSV Vogelstang emp-
fängt.
T.K.

Aktiv und gesund!
SV Rohrhof 1921 e.V. startet Gesundheitsinitiative mit dem
Badischen Sportbund Nord
Der SV Rohrhof 1921 e.V. und der Badische Sportbund Nord
(BSB) gehen gemeinsam gegen Bewegungsmangel und fal-
sche Ernährung in der Gesellschaft an. Die neue Gesundheits-
initiative "mach2. Besser essen. Mehr bewegen" soll zu einem
gesünderen Leben führen. Der erste mach2-Kurs des SV
Rohrhof 1921 e.V. beginnt am 28.09. um 17.15 Uhr in der
Sporthalle des SV Rohrhof 1921 e.V. (Gartenstr. 45). Die
Teilnehmer können bei ihrer Krankenkasse die Übernahme
der Kursgebühren in der Höhe von 60,00 E beantragen.
Deutschland isst fett und bewegt sich zu wenig. Dabei braucht
es nicht viel, um sich auf den Weg in ein gesundes Leben
zu machen: Gemüse statt Hamburger, Salat statt Pommes.
Ähnlich einfach lässt sich mehr Bewegung ins Leben bringen:
Fahrrad statt Auto, Treppe statt Aufzug, Spaziergang statt
Fernseh-Couch. Wenn dann täglich noch eine extra Portion
Bewegung im Sportverein hinzukommt, ist das genau der rich-
tige Weg zu einem gesünderen Lebensstil und einem besse-
ren Wohlbefinden.
Genau auf diese ausgewogene Kombination von besserem Es-
sen und mehr Bewegung setzen die Gesundheitskurse der Ini-
tiative "mach2." Nach einem erfolgreichen Projektjahr 2008
werden auch in diesem Jahr 20 Sportvereine in Nordbaden,
darunter der SV Rohrhof 1921 e.V., einen mach2-Kurs anbie-
ten. Dort sollen die Teilnehmer in zwölf Einheiten nachhaltig
zu einem "bewegten" Leben mit gesunder Ernährung geführt
werden. Zehn der zwölf Termine sind Bewegungseinheiten,
die mit Ernährungslehre kombiniert sind. Weitere zwei Male
dreht sich alles komplett um Ernährung in der Theorie. Dabei
werden die Vereine durch qualifizierte Ernährungsfach-
kräfte unterstützt.
Anmeldungen zum neuen Gesundheitskurs "mach2. Besser
essen. Mehr Bewegen" des SV Rohrhof 1921 e.V. nehmen
Elke Schwenzer, Tel. 06202/77278, und Sonja Reith, Tel. 0621/
8060685, entgegen. Weitere Informationen zu mach2 finden
Sie im Internet unter www.mach2.de.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Kinderferientag auf dem Tennisplatz am Freitag, 7. August
Gruppe I: (6 - 15 Jahre)
von 10.00 bis 12.30 Uhr - 42 Teilnehmer
Gruppe II: (6 - 15 Jahre)
von 13.30 bis 16.00 Uhr - 42 Teilnehmer

Mitteilung für alle Helferinnen und Helfer!
(Bitte auch Hinweise am Schwarzen Brett beachten!)

Treffpunkt für die Betreuer/innen der verschiedenen Grup-
pen ist wie folgt:
Gruppe I, morgens, 9.30 Uhr
Gruppe II, mittags, 13.00 Uhr
Falls es leicht regnen sollte, bitte trotzdem erscheinen, es wird
dann an Ort und Stelle entschieden, ob gespielt werden kann
oder nicht!

Bei Dauerregen fällt die Veranstaltung aus!
Sollte jemand trotz Anmeldung kurzfristig verhindert sein,
bitte umgehend Ellen Dobbertin (Tel. 71455 mit AB) infor-
mieren, da die eingeteilte Gruppe sonst ohne Betreuer ist.

Kurpfälzischer Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V.

Hoch zu Ross durch die Ferien
Ferienreitkurse mit "Steckenpferd" und "kleinem Hufeisen"
Der Kurpfälzische Reit- und Pferdesportverein Brühl bietet
auch in diesem Sommer wieder Ferienreitkurse für pferdebe-
geisterte Kinder ab acht Jahren an. Mädchen und Jungen kön-
nen Stallluft schnuppern und allerlei Wissenswertes rund um
die großen Vierbeiner erfahren. Der fünftägige Ferienreitkurs
findet vom 17. bis 21. August statt. Täglich von 9.00 bis 15.00
Uhr sind die Teilnehmer auf der Anlage am Weidweg, das
gemeinsame Mittagessen und die Getränke sind im Kurspreis
von 200,00 E enthalten. Natürlich steht auch Reitunterricht
in Theorie und Praxis für Anfänger und Fortgeschrittene auf
dem Programm. Gegen eine Gebühr von 10,00 E kann das
"Steckenpferd" erworben werden. Zusätzlich wird ein "Huf-
eisenlehrgang" angeboten, für den ebenfalls 10,00 E zu ent-
richten sind.
Weitere Informationen bei Verena Raschke unter Tel. 0177/
4934434 oder bei Susanne Voigtmann unter Tel. 0163/
3644891.
rvb

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl
und Rohrhof
50 Jahre Kanarienzucht und Vogelschutzverein Brühl und
Rohrhof
Im Jahre 1959 setzten sich zehn Männer an einen Tisch, um
den Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl und Rohr-
hof aus der Taufe zu heben. Unser treuestes Vereinsmitglied
mit 50 Jahren Vereinszugehörigkeit ist unser verdientes Eh-
renmitglied Oskar Diez. Er war zwar am Tage der Gründung
nicht anwesend, ist aber kurz danach dem Verein beigetreten.
Mit den Jahren entwickelte der Verein eine erfolgreiche und
aufstrebende Tendenz. Die Züchter bekamen ihre Zucht im-
mer besser in den Griff und konnten so auch auf größeren
Schauen ihre gefiederten Freunde ausstellen, die auch sehr
erfolgreich waren.
Den ersten deutschen Meistertitel, brachte 1995 Rainer
Schmitt mit nach Brühl. 1998 wurde Josef Kubitschek deut-
scher Vizemeister, und im Jahre 2006 wurde Elisabeth Kubit-
schek deutsche Meisterin mit ihren weißen Haubenkanarien.
Aber auch die anderen Mitglieder waren erfolgreich und
brachten unter anderem den Titel des badischen Meisters mit
nach Hause.
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Hier eine kurze Chronik der Vereinsvorsitzenden:
1. Vorsitzender war Herbert Deutsch, der 1976 von Helmut
Manhart abgelöst wurde.
Helmut Manhart rief die OKM (offene kurpfälzische Meister-
schaften) ins Leben, die dank der fleißigen Mitglieder und
deren Frauen sehr beliebt waren und auch bei auswärtigen
Züchtern sehr guten Zuspruch fanden. Helmut Manhart war
bis 1991 1. Vorsitzender.
Ihm folgte Harry Kolm, der bis März 1993 das Amt
übernahm.
Danach wurde Josef Kubitschek 1. Vorsitzender des Vereins,
der zuvor Kassier und auch einige Jahre Kassenprüfer war.
Wir sind ein kleiner und sehr harmonischer Verein, dessen
jährliche Ausflüge auch bei Nichtmitgliedern sehr beliebt
sind. Nun feiern wir am 22. August 2009 unser 50-jähriges
Bestehen mit einer festlichen Jubiläumsfeier.
Bei unserer Jubiläumsausstellung im November hoffen wir,
wieder sehr viele Brühler und Rohrhofer Mitbürger und auch
Vertreter der Gemeinde begrüßen zu dürfen.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren treuen und flei-
ßigen Helfern, ohne die wir unsere alljährliche Ausstellung
nicht auf die Beine stellen könnten.
Außerdem wünschen wir unseren Züchtern auch weiterhin
viel Erfolg und Freude mit ihren Vögeln.
Die Vorstandschaft

Oldtimer-Stammtisch Brühl
Gesucht wird!
Der schönste Petticoat von Brühl/Rohrhof
2. Petticoat-Wettbewerb beim Lichterfest im Steffi-Graf-Park
am Samstag, 15. August 2009.
Ab 17.30 Uhr geht’s ab auf den Laufsteg.
Anmeldung: beim Oldtimer-Stammtisch (am Sparkassen-
Zelt) ab 13.00 Uhr.

Die Besucher wählen den schönsten Oldtimer!
Alle Besucher, die zur großen Klassikfahrzeug-Ausstellung
kommen, können mitmachen! Füllen Sie einfach den Coupon
aus und vergeben sie die Plätze 1 bis 3.
Unter allen abgegebenen Bewertungscoupons, die das schönste
Fahrzeug gewählt haben, wird eine Rundfahrt im Oldtimer aus-
gelost.
Ab 18.00 Uhr findet die Prämierung mit Pokalübergabe statt,
im Anschluss folgt die Ziehung der Oldtimerfahrt.
Anmerkung: Stilechtes Outfit (50er/60er Jahre) ist gefragt!
Ihr Oldtimer-Stammtisch Brühl mit freundlicher Unterstüt-
zung der Sparkasse Heidelberg
www.Oldtimer-baden.de

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter Tel. 2003-
89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Küchenzeile, grau, gut erhalten Tel. 72723
1 Jugendbett mit Unterbett, Kiefer massiv,

1,00 x 2,00 m Tel. 77070

Betreutes Wohnen
Sommerzeit - Grillzeit unter diesem Motto fand wieder tradi-
tionell das Grillfest für die Bewohner und ihre Angehörigen
statt. Für gute Stimmung sorgte der Shantychor "Rheinauer
Seebären" und erntete wie auch schon in den letzten Jahren
viel Beifall. Betreuungsleiterin Mariola Rogalski und ihr
Team sowie die Grillmeister Herr Richter und Herr Black
sorgten für das leibliche Wohl.
Im Übrigen fanden neben den üblichen Zusammenkünften
im Gemeinschaftssaal der Bewohner auch die für die Som-
mermonate geplanten Ausflüge statt. So ging es in den Kur-
pfalzpark nach Wachenheim und ins Schlossrestaurant zum
Mittagessen nach Seckenheim.
Ebenso ein Höhepunkt war die Einladung von Blumen Mar-
kus aus Brühl. Bei Musik und Gedichten verbrachte man ei-
nen schönen Nachmittag im wundervollen gestalteten Blu-
meninnenhof.
Die Bewohner freuen sich auf die kommenden Monate mit
vielen fröhlichen Veranstaltungen und gemeinsamen Aktivi-
täten.

Kreisjugendring Rhein-Neckar e.V.
Seminare
Im zweiten Halbjahr 2009 bietet der Kreisjugendring Rhein-
Neckar e.V. als Vertreter der Jugendverbandarbeit im Kreis,
folgende Veranstaltungen an:

Rhein-Neckar Kreis:
Printmedien: Erfolgreiche Pressearbeit und wirkungsvolle
Gestaltung von Printmedien
In der Reihe Öffentlichkeitsarbeit in Vereinen bietet der
Kreisjugendring am Samstag, 17. Oktober, von 10.00 bis 17.00
Uhr im Jugendraum der Freiwilligen Feuerwehr Wiesloch,
Baiertaler Str. 2, ein Seminar zum Thema Printmedien an:
Pressearbeit, Pressespiegel, Flyer, Plakate, Imagebroschüren,
Briefpapier, Werbebanner und vieles mehr gehören zum
Spektrum der einzusetzenden Medien, um die Vereine in der
Öffentlichkeit darzustellen. Die Teilnehmer erhalten an die-
sem Tag Tipps und Ideen für eine erfolgreiche Darstellung
ihres Vereins in der Öffentlichkeit. Zielgruppe sind alle Inte-
ressierten aus den Mitgliedsverbänden des Kreisjugendrings.

KJR- Stammtisch
Der nächste KJR-Stammtisch findet am 4. November ab 19.00
Uhr bei der DGB-Jugend, Hans-Böckler-Str. 1 in Mann-
heim, statt.
Anmeldungen und weitere Informationen erhalten Sie beim
Kreisjugendring Rhein-Neckar e.V., Tel. 06205/283030, oder
info@kreisjugendring-rhein-neckar.de.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 09.08.
10.00 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Ein Herz

der Weisheit" erwerben"
10.40 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. Juni "Unser Eifer für das Haus Jeho-
vas", gestützt auf Johannes 2:17.

Donnerstag, 13.08.
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 8 aus dem

Buch "Bewahrt euch in Gottes Liebe" bespro-
chen: "Gott liebt Menschen, die rein sind"
(Reinheit in der Moral / Reinheit im Denken).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
4. Mose 7-9 werden unter anderem die Themen
behandelt: "Findet Gott alle Feiern gut?" und
"Wie wir Jehova unsere Loyalität zeigen
können".
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